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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde
der Bürbacher Spielvereinigung.

Zur Fußballabteilung

Das erste Halbjahr 2011 ist fast vorbei und in dieser Zeit hat sich 
einiges im Vereinsgeschehen und speziell in der Fußballabteilung 
getan und verändert. Zu Beginn der Rückrunde hatten wir vom 
Vorstand beschlossen, den noch bestehenden Trainervertrag mit 
unserem 1. Mannschaftstrainer Burkhard Hoenig zum Saisonende 
nicht mehr zu verlängern.

B. Hoenig hat dann leider sein Amt sofort zur Verfügung gestellt, wodurch unser neuer 
Trainer Matthias Haupt mit sofortiger Wirkung die Leitung der 1. Mannschaft übernehmen 
musste.

Unsere 2. Mannschaft hat „Gott sei Dank“ nach einer harten und aufreibenden Saison mit 
allerletzter Kraft das „rettende Ufer“ erreicht und den Klassenerhalt gesichert. Auch hier 
wird ein Trainerwechsel stattfi nden. Trainer Christian Ningel hat den Verein verlassen. Der 
Posten wird neu besetzt durch unseren 3. Mannschaftstrainer Marc Klein. 

Die „3. Welle“ fand unter Patrik Göbel und Carsten Wege eine neue Leitung (weitere De-
tails in den Abteilungsberichten).

Diese Personalwechsel in den Trainerbereichen haben zu vielen Meinungsverschiedenhei-
ten und Diskussionen geführt. Wir vom Vorstand haben diese Entscheidungen zu tragen und 
auch zu verantworten, was wir auch tun.

Auch Spielerabgänge  stehen an, die uns sportlich und menschlich fehlen werden.Aber auch 
das müssen wir akzeptieren.

Allen scheidenden Trainern und Spielern wünsche ich eine gute sportliche Zukunft in ihren 
neuen Vereinen. Ich glaube und hoffe, dass all diese Entscheidungen unseren jungen Mann-
schaften hilfreich sein werden und uns in der Entwicklung der Seniorenabteilung weiter 
bringt.

Meistermannschaften

Auch die gab es wieder in der Bürbacher Spvg.

Die E1-Jugend mit den Trainern Sascha Müller u. Tobias Münker wurde nach 20 unge-
schlagenen Spielen und mit 157 geschossenen Toren Meister in ihrer Klasse.

Die 3. Mannschaft im Tischtennis konnte nach einer überlegen geführten Relegationsrun-
de in die 1.Kreisklasse aufsteigen. Auch eine 4. Mannschaft wird die Abteilung Tischtennis 
zur neuen Saison stellen können.

Herzlichen Glückwunsch vom Vorstand  zu den Meisterschaften an alle Sportler und Be-
treuer.

Bericht aus dem Vorstand
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Bericht aus dem Vorstand

Wasser auf dem Galgenberg

Für uns im Verein die größte fi nanzielle Herausforderung in der Vereinsgeschichte, aber ein 
ganz wichtiger Faktor für den Fortbestand der Fußballabteilung und des Vereins.

Mit einer großen Flyeraktion, verteilt in den Abteilungen des Vereins, an unsere Sponsoren 
und Gönner sowie in die Bürbacher Haushalte wollen wir informativ für eine Spendengabe 
werben.

Wir erhoffen uns von dieser Aktion eine positive Spenden- und Hilfsbereitschaft.

Waldfest und Orsselauf

Unser traditionelles Waldfest wird sich dieses Jahr inhaltlich neu gestaltet präsentieren. 
Anlässlich der 700-Jahrfeier unseres Dorfes wird die Bürbacher Spvg. einen Birwer Ors-
selauf anbieten.

Von den Kleinsten (Bambinis) bis über den Jedermann-  bzw. Hauptlauf hat jeder die Mög-
lichkeit, seine läuferischen Fähigkeiten zu testen und beim Laufen die tollen Streckenab-
schnitte rund um Siegerländer und Bürbacher Umgebung  kennenzulernen. Auch die Wan-
der, wie: Dorfturnier im Menschenkicker, Tischtennisschaukampf etc., werden das Waldfest 
zu einer Attraktion machen.

Bitte vormerken:

03.09.2011

Straßenfest in der „Alten Oberen Dorfstraße“ 

17.09.2011

Kinderfest rund ums Gemeindehaus

23.09.2011

„Die Halle rockt“  Metal, Rock, Punk-Party in der Turnhalle 

01.-02.10.2011

Stehender Festzug in Bürbach
Anmerkung: Die Bürbacher Spvg. und der Förderverein der Spvg. präsentieren sich
mit einem gemeinsamen Info-und Getränkestand im Bereich Marktplatz.

05.11.2011

Herbstfest der Spvg. in der Turnhalle

Ich wünsche allen Aktiven eine geruhsame Sommerpause, einen guten Start in die Saison 
und allen Freunden und Mitgliedern eine gesunde und erfolgreiche 2. Jahreshälfte.

Jürgen Dornhöfer
1. Vorsitzender
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Friseur

Meik Wagner 
Weidenauer Straße 76 

57076 Siegen 

(0271) 705 24 53 

Termine nach Vereinbarung 
Öffnungszeiten von

Dienstag – Freitag 

 9.oo -13.oo Uhr 

14.oo - 18.oo Uhr 

Samstag

8.oo – 12.30 Uhr 
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Förderverein
der 

Wir suchen Mitglieder

Unsere Ziele:
 Ideelle und fi nanzielle Unterstützung der Vereinsarbeit der

Bürbacher Spielvereinigung 1909 e.V.

 Unterstützung aller Jugend-, Damen- und
Seniorenmannschaften sowie des Breitensports

 Wasser für den Galgenberg

Wie wollen wir unsere Ziele erreichen?
 Förderung durch Beiträge, Beschaffung von Spenden

 Verbesserung der Zusammenarbeit mit unseren Werbepartnern

 Gewinnung neuer Sponsoren

Mehr Informationen gibt es auf der Homepage 

www.foerderverein-buerbach.de

Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Interessen.

Wir leben vom
Mitmachen!

Kontakt:
Dr. Ralf Walther (0171/3741575)
Dr. Frank Schneyer (0271 / 44907)
Dieter Hardt  (0271 / 63619)
Internet: http://www.foerderverein-buerbach.de
Bankverbindung Sparkasse Siegen
Kto.-Nr. 0004148482, BLZ 460 500 01

Förderverein
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Förderverein

Beitrittserklärung

Ich erkläre meinen / unseren Eintritt in den Förderverein der Bürbacher Spielvereinigung 
09 und verpfl ichte mich, den jeweils fälligen Mitgliedsbeitrag durch Banklastschrift einzu-
zahlen.

Vor- und Nachname Geburtsdatum

Straße PLZ Wohnort

Telefon Emailadresse
Eintrittsdatum:

Siegen,  den
  Unterschrift
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 12 € pro Jahr.

Einzugsermächtigung
Ich bin auf Widerruf damit einverstanden, dass der jeweils fällige Mitgliedsbeitrag sowie 
die Spende per Lastschrift von meinem /unserem Konto abgebucht wird (Zahlungsweise 
jährlich)

Kontoinhaber Kontoführendes Institut

Kontonummer Bankleitzahl

Siegen, den Unterschrift
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Liebe Vereinsmitglieder,

der Förderverein der Spvg Bürbach 09, dessen Vorstandschaft nach der letzten Mitglie-
derversammlung im April noch aus Dr. Ralf Walther (1.Vorsitzender), Dr. Frank Schneyer 
(komm. Geschäftsführer), Dieter Hardt (Kassierer) sowie den Beisitzern Manfred Gehr-
mann und Wolfgang Krippner besteht, kann zum Jahr 2010 u.a. folgendes berichten:

Die Anschaffung von Bekleidung für Senioren- und Juniorenmannschaften wurde mit rund 
2.500 € gefördert.

Ein Pokal des Fördervereins für das Damen-Elfmeterschießen im Rahmen des Waldfestes 
sowie die Siegerpokale für die Tischtennis-Vereinsmeisterschaften wurden gestiftet.

Die Erstellung der Vereinshefte wurde koordiniert und die Rechnungserstellung sowie die 
Finanzierung der Druckkosten übernommen.

Ausführliche Informationen und Bildmaterial dazu gibt es auf der Homepage des Förder-
vereins unter www.foerderverein-buerbach.de. Dort sind im Download-Bereich z.B. auch 
Fotos von den zum zweiten Mal ausgetragenen Fußball-Hallenmasters der Spvg Bürbach 09 
im April zu fi nden. Für die prominent besetzten U8- und U9-Hallenturniere konnte Dr. Ralf 
Walther den Siegener Bürgermeister als Schirmherr des Turniers gewinnen. Insbesondere 
die Teilnahme von Jens Kamieth hatte noch einen weiteren positiven Nebeneffekt, denn die 
Turnhallenduschen werden nun saniert, nachdem ihm Ralf Walther von dem Schimmel in 
den Duschen erzählt hatte. Im Herbst werden auch noch die Hallenabwasserrohre erneuert.

Ein zentrales Projekt der Spvg Bürbach 09 wird in der kommenden Zeit die Akquisition von 
Finanzmitteln für den Bau des neuen Sportlerheims (Codename „Wasser für den Galgen-
berg“) sein. Bei der Gewinnung von Spendern und Sponsoren wird der Förderverein den 
Hauptverein unterstützen und dabei auch die Abwicklung der Finanztransaktionen über-
nehmen (Vereinnahmung und Verbuchung der Gelder, Erstellung der Verträge, Rechnungen 
und Bescheinigungen, Weiterleitung der Finanzmittel an die Spvg Bürbach 09).

Das Team des Fördervereins setzt auf Eure Mitwirkung!

Ralf Walther, Frank Schneyer, Dieter Hardt, Wolfgang Krippner, Manfred Gehrmann, 
Michael Klappert

Förderverein
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Hört ihr die Bambinis in Bürbach wachsen?

Die Bürbacher Bambinis sind in jeder Hinsicht auf Wachstumskurs. Zum einen wachsen die 
Bambinis selbst in rasender Geschwindigkeit – vor allem in die Höhe. Aber auch die Fähig-
keiten wachsen. Jeder entwickelt sich weiter und zum Spaß am Fußball kommen noch die 
eine oder andere Fähigkeit, Geschicklichkeit und Einstellung dazu. Das merkt man enorm. 
Und wenn man den Zeitraum zwischen Beginn und Ende der Saison betrachtet, sieht man 
das enorme „Wachstum“. Tja, und das spüren natürlich die Kids auch – besonders, wenn 
sich die persönlichen Erfolgserlebnisse einstellen…und was soll ich sagen…da wächst na-
türlich das Selbstbewusstsein…und man traut sich noch mehr zu…und entdeckt noch mehr 
Fähigkeiten…das macht dann noch mehr Spaß…

Die Bambinis wachsen auch richtig eng zusammen – sowohl als Mannschaft wie auch als 
Freunde. Kindergartenbekanntschaften werden zu Mannschaftskollegen, Nachbarn zu Mit-
spielern, Freunde zu Trainingspartnern und das schon im Alter zwischen 4 und 6. Und so 
wachsen auch auf der Elternseite die Beziehungen bis hin zu Freundschaften.

Wenn das so weitergeht, dann werden aus unseren kleinen Bambinis richtige „Riesen“. Wir 
werden sehen. Derzeit haben wir eine Mannschaftsstärke von ca. 18 Kindern, wobei wir 7 
von ihnen nach der Saison in die F-Jugend übergeben. Wir freuen uns in der neuen Saison 
auf neue Mitspieler und Freunde.

PS. Wir sind ein bisschen traurig, aber auch stolz, dass uns Co-Trainer Olaf für ein halbes 
Jahr Richtung Afghanistan verlassen wird, um dort mit der Bundeswehr in einer Ausbil-
dungseinheit zu arbeiten. Wir erwarten ihn im Februar zurück.

Marco Lengert

Fußball – Jugend Bambinis
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Fußball - F1-Jugend

F1 in Selbstfi ndungsphase

Dass unsere Kinder richtig gut Fußball spielen können, das wissen wir bereits seit Langem, 
haben wir doch als Bambinis alles weggeputzt, was sich uns in den Weg stellte. Auch in 
diesem Jahr hatten unsere Kids ihre Highlights. Sei es der tolle 7. Platz bei unserem Hallen-
masters, insbesondere der bärenstarke Auftritt gegen den FC Schalke 04. Oder seien es die 
ansprechenden Leistungen bei unseren Freundschaftsspielen, u.a. gegen die E2 Teams von 
Setzen, Wilnsdorf und Dielfen. Auch konnten unsere Kids sich in der Hinrunde für die in 
der Rückrunde neu zusammengestellte Gruppe der besten Teams qualifi zieren und sich dort 
immerhin als 3. Kraft des Siegerlandes etablieren.

Leider waren die Meisterschaftsspiele von argen Leistungsschwankungen geprägt. So ste-
hen dem tollen 7:0 in Eiserfeld deutliche Niederlagen gegen Schelden und Dreis-Tiefen-
bach gegenüber. Oft waren diese extremen Schwankungen innerhalb eines Spieles zu beob-
achten. Beispielhaft sei das Spiel bei den Neunkirchenern genannt, die wir in den ersten 10 
Minuten nicht mal in die Nähe der Mittellinie haben kommen lassen, um am Ende froh zu 
sein, dass Spiel noch mit 3:2 gewonnen zu haben. 

Doch woran liegt es? Offensichtlich ist es eine Frage des Kopfes. Hier gilt es die nächsten 
Entwicklungsschritte zu tun. Nur wenn man sich am Fußballplatz voll und durchgängig auf 
seinen Sport und die gestellte Aufgabe konzentriert und sich komplett in den Dienst der 
Mannschaft stellt, kann man wirklich erfolgreich sein. Wir Trainer werden hierauf in der 
neuen Saison verstärkt unsere Aufmerksamkeit richten. Ganz toll, dass die Eltern unserer 
Spieler gerade auch in diesem Punkt voll hinter uns Trainern stehen.
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Fußball - F1-Jugend

Wenn wir uns sicherlich nicht mit internationalen Top-Teams vergleichen wollen, in einigen 
Punkten können die Spieler dieser Teams trotzdem herhalten. Einiges abschauen konnten 
sich unsere Kinder zum Beispiel auch beim Pfi ngstturnier in Viersen, bei dem nicht nur 
die deutsche Elite, sondern auch internationale Spitzenvereine, mit dem AC Mailand und 
dem FC Fulham an der Spitze, aufgelaufen sind. Die Fokussierung auf das Spielgeschehen 
war bei diesen Spielern beeindruckend. Hier haben wir noch deutliches Entwicklungspo-
tential. Vergleicht man die Ergebnisse der 4 auf die Vorrundengruppen verteilten, kleinen 
Vereine, so haben wir uns sehr achtbar aus der Affäre gezogen. Mussten doch die anderen 
jedes Mal aufpassen, nicht zweistellig eingeschenkt zu bekommen. Dieses Problem hatten 
wir zum Glück nicht. Mit dem Mut und der Leidenschaft des abschließenden Spiels gegen 
die Hertha aus Berlin, das wir mit 2:0 abgeben mussten, wäre in den Spielen gegen Bayer 
Leverkusen, Sparta Prag, SK Lokeren, FC Augsburg und die Deutsch-Tschechische Fuß-
ballschule aber noch mehr möglich gewesen. Die nächste Zeit wird zeigen, ob wir mehr als 
eine interessante Erfahrung vom Niederrhein haben mitnehmen können.
h. v. l.: Sven, Dorsten, Thorsten
m. v. l.: Eric, Jeremie, Dennis,
 Steven, David, Nele
v. v. l.:  Bendix, Keane, Lucas, Tom, Luca
es fehlt: Yassin El Kabouchi, der krankheits-
bedingt leider nicht teilnehmen konnte

Aber auch außerhalb des Fuß-
ballplatzes sind wir ab der Win-
terpause sehr aktiv gewesen, sei 
es das Kegeln, das Schlittenfah-
ren, der Kinobesuch oder das ge-
meinsame Essen bei McDonald’s. 
Krönender Höhepunkt war aber 
sicherlich der Event als Einlauf-
kinder auf Schalke, den wir mit 
Unterstützung der Fa. Vatro ge-
nießen durften. Ein besonderer 
Dank gilt hier Sabine Sieling, 
die den Kontakt für uns geknüpft 
hat.

Dorsten Sieling, Thorsten Steinwachs und Sven Nieder

F1 als Einlaufkinder beim Bundesligaspiel FC Schalke 04 – 1. FC 
Nürnberg
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Fußball - F-Hallenmasters

2. Bürbacher Hallenmasters

Unser Hallenmasters hat sich in diesem Jahr aus den Kinderschuhen entwickelt. Nach dem 
Premierenturnier im letzten Jahr war es das erklärte Ziel, unsere Veranstaltung auf zwei 
Turniere für unterschiedliche Altersklassen auszuweiten und weitere namhafte Vereine für 
unsere Idee zu gewinnen. Dies ist uns offensichtlich gelungen. Teams wie der 1. FC Köln, 
Schalke 04, Hannover 96, Kickers Offenbach, Rot-Weiß Erfurt, TuS Koblenz, VfR Aalen, 
Rot-Weiß Ahlen und viele mehr sind unserem Ruf ins Siegerland gefolgt und haben an un-
seren U8- und U9-Hallenturnieren teilgenommen.

Entsprechend tollen Fußball bekamen die Zuschauer zu sehen. Mitten drin statt nur dabei, 
unsere beiden eigenen Mannschaften. So erreichte unsere F1 nach Siegen gegen Hessen 
Kassel und Bergisch Gladbach, einem Unentschieden gegen TuS Koblenz und Niederlagen 
gegen den FC Schalke (in einem anfangs von uns sogar dominant geführten Match), den 1. 
FC Köln (völlig verdient) und RW Ahlen (unnötig) den 7. Platz von 16 starken Teams:

1. Hannover 96

2. Schalke 04

3. RW Erfurt

Nicht hinten anstehen wollte da unsere F2 bei ihrem Turnier. Mit 2 Unentschieden gegen 
Union Solingen und den VfR Lich bei einer Niederlage gegen den 1. FC Köln konnte man 
wie die F1 den 2. Vorrundenplatz erspielen. In der Hauptrunde wurde dann mit 2 weiteren 
Unentschieden gegen die SG Wattenscheid und Bergisch Gladbach sowie einer Niederlage 
gegen den KFC Uerdingen der 8. Platz eingefahren:

1. 1. FC Köln

2. RW Erfurt

3. FV Stierstadt

Neben dem sportlichen Erfolg unserer Kinder war 
auch das tolle Feedback der teilnehmenden Vereine 
ein schöner Lohn für unseren Einsatz und lässt für 
das kommende Jahr hoffen. Nicht nur der Einsatz 
der Elternschaft sondern auch die Unterstützung 
aus dem gesamten Verein war vorbildlich. Unsere 
Seniorenteams haben sogar bereits für das Hallen-
masters 2012 noch mehr Hilfe zugesagt. Wir freu-
en uns schon sehr auf das nächste Turnier.

Bürgermeister Steffen Mues übergibt als Schirmherr den Siegerpokal
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Aller Anfang ist schwer…

Im Sommer 2010 übernahmen 3 motivierte B-Jugendliche ihre erste Trainertätigkeit bei 
der F2-Jugend. Recht zügig gesellte sich Marco Kammes dazu, um die Jungs dabei zu 
unterstützen, die bedingt durch Schule und eigene Spiele auch nicht immer Zeit hatten. 
Dazu kommt, dass ja nicht nur das Training geleitet werden will, sondern auch die Spiele 
organisiert werden müssen. Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Bambini-, F1- und 
F2-Spielern bedanken, die uns ausgeholfen haben. 

In einer starken Gruppe absolvierten die Kinder die Meisterschaftshinrunde recht akzepta-
bel und hofften, in der Rückrunde in eine schwächere Gruppe eingeteilt zu werden. 

In der Winterpause nahmen wir an 5 Turnieren teil. Dabei konnte sogar ein Turnier mit dem 
Gewinn des 1. Platzes gekürt werden. 

In der Rückrunde wurde unsere Hoffnung auf eine leichtere Gruppe jäh enttäuscht. So 
mussten die Jungs und das Mädel wieder nur gegen F1-Mannschaften antreten, gegen die 
wir teilweise chancenlos waren. Zwei Spiele sind nun noch zu bestreiten, aber von den 
Spielen der Rückrunde konnten wir bisher leider nur einen Sieg feiern. 

In der Hoffnung auf eine bessere neue Saison verbleiben wir bis zum nächsten Heft

mit sportlichen Grüßen
die F2

Unsere Mannschaft am 11.06.2011 beim Turnier in 
Gosenbach 

Hintere Reihe von links nach rechts: Trainer Tim 
Hoffmann, Gian-Luca Mattérn, Maximilian Prein, 
Mohammed Mortaji, Marcel Lengert

Vordere Reihe: Phillip Walther, Carolin Laube, 
Ben Grunwald, Marc Reichmann, Torwart: Jona 
Dagginus

Es fehlen: Jonas Holdinghausen, Maximilian 
Bender

P.S. Lieber Tim Hoffmann, „Vielen Dank“, dass du bis hierher durchgehalten hast, bei all 
dem, was dir teilweise abverlangt wurde. 

Fußball - F2-Jugend
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Fußball - E1-Jugend

Hinten von Links: Tobias Münker, Minh Anh Boese, Robin Hoof, Leon Böcking, Tom Bach, Nicolas Laube, Sascha Müller
Unten von Links: Rouven Klein, Oliver Sanchez, Burim Rrahimi, Tim Walther, Niklas Uhl

E-Jugend Meister 2011

Wie man auf unserer Homepage lesen konnte, haben wir es geschafft, zwei Spiele vor Ende 
der Saison die Meisterschaft perfekt zu machen!!!

Wir (Sascha und Tobias) sind stolz auf unsere Jungs , dass sie die ganze Saison über mit 
konzentrierter Leistung und Spielfreude uns beide und die mitgereisten Familien und Fans 
begeistert haben!!! Danke Jungs!

Nun ist die Saison vorbei und wir können von einer absolut perfekten Saison sprechen, denn 
wir konnten alle 22 Spiele für uns entscheiden, hatten den besten Sturm mit 185 geschosse-
nen Toren und zu guter Letzt auch noch die beste Abwehr mit nur 22 Gegentoren!!!

Mit Tom Bach haben wir sogar den Torschützenkönig in unserer Mannschaft, der allein 52 
Tore schoss, und Platz 2 in der Torschützenliste belegte unser Capitano Leon Böcking mit 
40 Toren. 

Aber was am schönsten ist, dass jeder unserer Spieler mindestens 1 mal getroffen hat, sogar 
unser Torwart Rouven Klein, der nicht nur hinten einen super Job erledigt hat, konnte seinen 
Torriecher im Spiel gegen Dreis-Tiefenbach unter Beweis stellen und hat 2 Tore erzielt! 

Nun möchten wir uns noch bei den Eltern, Freunden und Verwandten der Kinder bedanken, 
dass Ihr uns immer so gut unterstützt und zugeschaut habt!!!

Danke!!!!!!

Sascha und Tobias
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Fußball - E2-Jugend

Eine schwere Saison für unsere E2,

da wir unter anderem mit Phillip Walther und Manuel Grond zwei sehr junge Spieler haben, 
die eigentlich im jüngeren Jahrgang spielen können. Beide haben trotzdem eine sehr starke 
Saison gespielt. Es war nicht immer leicht, gegen Spieler, die einen Kopf größer waren, zu 
spielen. So war es für unseren Torwart Niclas Burgmann die erste Saison in einem Verein, 
was er aber ganz toll gemeistert hat. In unserer Abwehr standen die Spieler Benne Neus, 
Niklas Rotermund und Noah Zumbrägel. Mit unserem Torwart zusammen haben sie einige 
Gegentore verhindert. Da die Mannschaft die erste Saison miteinander gespielt hat, konnte 
natürlich nicht alles so klappen wie man sich es vielleicht gewünscht hätte. Die Tore haben 
Max Prein und Kristian Schulz geschossen, was aber nicht immer zum Sieg gereicht hat.

Es kamen aber immerhin 3 Siege und 1 Unentschieden raus. Ich, Thomas Winter, habe 
gerne meine Freizeit mit den Spielern verbracht. Leider musste ich zum Saisonende meine 
Arbeit als Trainer aus berufl ichen Gründen aufgeben. Durch meine 3 Schichten und Sams-
tagsarbeit kann ich nicht weiter als Trainer arbeiten. Stephan Wolfensteller wird in Zukunft 
als Trainer für die E2 zur Verfügung stehen.

Ich bedanke mich beim Verein und den Eltern der E2 für die tolle Zusammenarbeit.

Thomas Winter
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Fußball - D1-11-er Jugend

D 11 2010 / 2011 Rückrunde:

Zu Beginn der Rückrunde wurden die Staffeln neu eingeteilt. Wir kamen in eine 8er Gruppe 
und hatten so leider nur 7 Meisterschaftsspiele. Schön zu sehen ist, dass die Mannschaft 
sich stetig weiter entwickelt und das Kombinationsspiel und die taktische Aufstellung im-
mer besser werden.

Erfreulicherweise konnten wir einen neuen und einen „alten“ Spieler bei uns begrüßen.
Beide haben sich, trotz langer Pause, hervorragend integriert.

Wir starteten mit 2 Siegen (3:0 gegen Freudenberg und 3:1 gegen Neunkirchen) gut. Dann 
kam ein schweres Spiel gegen SF Siegen, welches wir durch eigenes Fehlverhalten verlo-
ren. Darauf folgte das Derby gegen Dautenbach, wo sich 2 Mannschaften auf Augenhöhe 
begegneten, wir aber durch einen schlecht verteidigten Freistoß verloren. Auch bei diesem 
Spiel hatten wir genug Chancen, es zu gewinnen. Es folgten wieder 2 Siege (7:1 gegen 
Eiserfeld und 3:0 gegen Alchen). Dann kam das letzte Spiel gegen den ungeschlagenen Ta-
bellenführer SuS Niederschelden. Auch hier, bei strömenden Regen, waren wir durchaus in 
der Lage Paroli zu bieten, schossen als einzige Mannschaft 2 Tore gegen sie, verloren aber 
durch individuelle Fehler das Spiel mit 2:5. Niederschelden ist verdient Meister geworden.

Wie in der Hinrunde schossen wir die zweit meisten Tore (18 Stück). Super!!!

Das alles konnte nur erreicht werden, da bei fast allen Trainingseinheiten unsere 16 Spieler 
anwesend waren und die dort vermittelten Inhalte in den Spielen umgesetzt wurden.

Bei den Hallenkreismeisterschaften belegten wir einen guten 6. Platz.

Über Pfi ngsten fahren wir wieder zu einem Turnier an den Möhnesee. Hier steht haupt-
sächlich der Spaß im Vordergrund und es besteht die Möglichkeit, sich mal mit anderen 
Mannschaften zu messen.

Wir wünschen allen Spielern und Eltern schöne Sommertage und freuen uns auf die neue 
Saison.

Jörg Wiesemann
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Fußball - D2-Jugend

D2 Junioren beenden holprige Saison mit dem 6. Tabellenplatz.

Die diesjährige Rückrunde begann leider mit dem Weggang eines wichtigen Spielers. Da-
her fehlte uns zunächst komplett der Rhythmus und wir mussten wieder einmal umstellen. 
Hinzu kam, dass wir mit nur 12 Spielern eine dünne Spielerdecke hatten und daher oftmals 
gar nicht hätten antreten können. Immer mal wieder durften wir mit Spielern aus der D1 
und aus dem Meisterteam der E1 unsere Mannschaft auffüllen (vielen Dank an Sascha und 
Jörg).

Und so kam es dann, dass wir mit drei gewonnenen und drei verlorenen Spielen sowie ei-
nem Unentschieden am Ende 6. wurden. Aber dafür ist die Torjägerkanone an unser TEAM 
gegangen. David hat achtmal für uns getroffen (auch wenn das Internet momentan noch was 
anderes sagt – wir arbeiten daran).

Wie bisher jedes Jahr, haben wir auch dieses Jahr wieder mal eine SUPER Abschlussfahrt 
hinbekommen. Diesmal ging es auf die Nordseeinsel Borkum. Hier konnten sich unse-
re Schützlinge im Kartfahren, Wattwandern, Kegeln und Klettern beweisen. Gerade beim 
Klettern, wo es besonders um Verantwortung, Vertrauen und Kommunikation ging, konnten 
auch wir Trainer einiges lernen. Joe’s Spruch „Ich bin nicht eure Mama“ wird sicherlich so 
einigen in Erinnerung bleiben, genauso wie der Ausfl ug eines Betreuers ins knietiefe Watt.

Die kommende Saison, wird mit dem 9er Feld, einigen Zu- und Abgängen wieder etwas 
Spannendes, die wir als TEAM D1 aber ganz bestimmt „MEISTERN“ werden.

Unser Team von links nach rechts:
hinten: Florian, Alex
vorne: Marie, Lara, Jannis, Nico, Aaron, Tom, 
Lorenz, Nikolas, Max und David.

Bedanken möchten wir uns noch bei den vielen Helfern und Unterstützern (hauptsächlich 
den Eltern) sowie auch 
dem T1 Gesundheitszen-
trum, das mit einer Spen-
de unsere neuen Trikots 
bzw. die Mannschafts-
fahrt unterstützt hat. Lei-
der fehlt auf diesem Bild 
Nico Irle.

Die Trainer und Betreu-
er Dirk, Mike, Torsten 
und Lutz
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Fußball - B-Jugend

Wir hatten eine spannende und abwechslungsreiche Saison (Hinrunde siehe VH 2/2010)

Nach der Hinrunde waren gerade sieben Punkte eingefahren, zum Saisonende jedoch 23 
Punkte und der 9. Tabellenplatz.

Der knappe und ausgedünnte Kader hatte die Mannschaft immer wieder vor schwere Auf-
gaben gestellt.

Wir mussten insgesamt 4 englische Wo-
chen spielen. Die Spitze der Belastung 
lag bei 4 Spielen innerhalb von 8 Ta-
gen. Die Mannschaft steigerte sich mit 
den Spielen und hat am letzten Spieltag 
bei dem Tabellendritten, SV Setzen, ein 
hoch verdientes 1 : 1 erzielt. Nur durch 
einen Elfmeter konnte Setzen zum 1:1 
ausgleichen. Leider vergaben wir eine 
Vielzahl von Chancen, um das Spiel für 
uns zu entscheiden.

Mit gestärkter Brust verlassen wir die Saison 2010/11. 

Danke für die schönen Momente, entwickelt Euch so weiter wie in den letzten Spielen.

Alles Gute für die nächste Saison
Euer Andi
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Fußball - Senioren 1.

Eine schwierige Saison 2010/2011 ist zu Ende!

Nachdem sich unser Vorstand dazu entschlossen hatte, mich als neuen Trainer der 1. Mann-
schaft für die Saison 2011/2012 zu verpfl ichten, legte der bisherige Trainer Burkhard Hönig 
sein Amt nach dem ersten Rückrundenspiel gegen Burbach nieder. 

Mir gegenüber hat sich unser Vorstand absolut fair verhalten. Bei den Gesprächen ging 
es um ein Konzept für die neue Saison und die Weiterentwicklung der Seniorenabteilung. 
Diese schwierige aber auch reizvolle Aufgabe werden wir mit viel Engagement, Freude und 
Trainingseifer angehen. 

Jetzt zum Sportlichen: 
Nachdem das erste Spiel der Rückrunde gegen Burbach mit 4:3 verloren wurde, 

starteten wir, mit mir als Trainer, ohne ein gemeinsames Training mit einer 3:2 Niederlage 
gegen 1. FC Kaan-Marienborn 2. 

Aus persönlichen und auch Verletzungsgründen fehlten uns einige wichtige Spieler und 
trotzdem hätten wir mindestens ein Unentschieden verdient gehabt. Aber schon in diesem 
Spiel zeigte sich unser Dilemma der ganzen Saison. Hinten machen wir einfach zu viele 
leichte Fehler und vorne nutzen wir leider unsere Chancen nicht konsequent genug. Uns 
fehlt einfach eine gewisse Konstanz in unserem Spiel. 

Nach der desolaten 6:2 Niederlage gegen FC Eiserfeld hatten wir den Tabellenzweiten TSV 
Siegen bei dem 1:1 Unentschieden an dem Rand einer Niederlage. Aber auch hier konnten 
wir unsere zahlreichen Chancen nicht nutzen. 

Bei dem 3:1 Sieg in Eisern und auch bei den folgenden Siegen (5:0 Weidenau, 2:1 Neun-
kirchen) wurde unsere sehr gute Trainingsleistung belohnt. Die Spieler zeigten eine große 
Spiel- und Lauffreude und auch die wichtigsten Zweikämpfe wurden gewonnen. Einziges 
Manko war mal wieder unsere Chancenauswertung. 

Jetzt kam wieder unser Problem zum Vorschein: fehlende Konstanz. Die Niederlagen gegen 
Anzhausen-Flammersbach (2:0) und gegen Mudersbach-Brachbach (5:1) zeigten dieses 
Problem sehr deutlich. Hinzu kommt natürlich, dass uns verletzungsbedingt einige Spieler 
fehlten und wir versucht haben unsere 2. Mannschaft stark zu machen, damit sie nicht ab-
steigt. Das ist uns allen ja erfolgreich gelungen. 

Im nächsten Spiel in Freudenberg musste zum Beispiel Stefan Bleeser (gute Arbeit!) von 
Anfang an spielen und trotz einer früher gelb-roten Karte gegen Sascha Müller konnten wir 
das Spiel durch ein Tor des unermüdlich kämpfenden Rizo mit 1:0 gewinnen. 

Schon bei unserem 4:1 Sieg gegen den Siegener SC merkte man unserer Mannschaft an, 
dass sie auf dem Zahnfl eisch ging. In den letzten 4 Spielen konnten wir leider keinen Punkt 
mehr ergattern, sodass wir die Saison mit einem enttäuschenden 11. Platz abgeschlossen 
haben. 

Trotzdem hat es mir sehr viel Spaß gemacht und ich habe wichtige Erkenntnisse für die 
neue Saison mitgenommen. Unser Ziel ist es, unser Abwehrverhalten zu verbessern, denn 
66 Gegentore in 30 Spielen sind eindeutig zu viel.
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Den Spielern, die leider unseren Verein verlassen, wünsche ich für die Zukunft alles erdenk-
lich Gute. André, Fatmir, Thomas, Martin, Lukas, Rizo und Amir: Ihr wart menschlich wie 
auch sportlich wichtig für uns und ihr werdet uns allen fehlen! Aber vielleicht sieht man 
sich ja mal wieder. Ihr seid immer herzlich Willkommen. ☺ 

Für die neue Saison wollen wir uns im Seniorenbereich als ein Team präsentieren und des-
halb hat der Vorstand alle Trainerposten mit bekennenden Bürbachern neu besetzt. In die-
sem Zusammenhang freue ich mich auf die Zusammenarbeit mit meinem neuen CO-Trainer 
Christian Klein, dem 2. Mannschaftstrainer Marc Klein und dem Trainerteam der 3. Mann-
schaft Patrick Goebel und Carsten Wege. 

Unsere gute Seele Bugi ist uns ja Gott sei Dank erhalten geblieben und wird auch in der 
neuen Saison unsere 1. Mannschaft als „Doc“ begleiten. Gute Arbeit, Bugi!!!! ☺ 

Es wird mit Sicherheit eine schwierige aber auch reizvolle neue Saison für uns, aber mit 
unseren Neuzugängen und dem Potenzial in unserer jungen Mannschaft gehen wir mit Zu-
versicht in diese hinein. 

Nachdem ich schon einige Male verschiedene Mannschaften der SpVg. Bürbach in für den 
Verein schwierigen Situationen übernommen habe, werde ich auch diese Aufgabe anneh-
men und hoffentlich erfolgreich meistern. 

Natürlich brauchen wir dafür eure Unterstützung.

DIE WAHREN FREUNDE DER SpVg. BÜRBACH!!!!

Mit sportlichem Gruß
Matthias Haupt 

Fußball - Senioren 1.
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Fußball - Senioren 2.

2. Welle rettet sich erst am allerletzten Spieltag

Das in der Winterpause ausgesprochene Saisonziel, die Klasse zu halten, wurde erreicht. 
Doch bis dahin war es ein harter beschwerlicher Weg mit vielen Tiefen und nur wenigen 
Höhen:

Nachdem wir die ersten acht Saisonspiele ohne jeglichen Punktgewinn begonnen hatten, 
kämpfte sich unsere Mannschaft bis zum Ende der Hinrunde auf den 12. von insgesamt 15 
Plätzen vor. 

Zu Beginn der Rückrunde scheiterten wir nur knapp an dem Aufstiegsaspiranten aus Giers-
berg mit 2:3. Auch wenn es eine Niederlage war, machte es Mut für die weiteren Spiele, 
denn in dem Spiel stimmten Kampfgeist und Moral. Nachdem wir schon gegen Giersberg 
das Spiel mit nur 10 Mann beendet hatten und uns möglicherweise so die Punkte verspiel-
ten, schafften wir es auch im nächsten Spiel gegen Kurdisch Siegen nicht, das Spielfeld 
komplett zu verlassen. Am Ende stand es nur 1:1. Mit diesem „Rumgeklicker“ starteten wir 
eine Serie von prägender Konstanz. Wie in einer festgelegten Reihenfolge spielten wir den 
einen Sonntag furchtbaren Fußball und den darauffolgenden Sonntag legten wir wieder los 
wie die Feuerwehr:

Nach einer herben 2:7 Klatsche in Oberschelden folgte der Überraschungserfolg über Eck-
mannshausen (1:0). In der nächsten Woche verlor man mit einer desolaten Vorstellung mit 
3:1 bei der Zweitvertretung aus Netphen, wiederum eine Woche später triumphierten wir 
mit 5:2 über die Drittvertretung von Freudenberg. Es folgte eine bittere Heimniederlage 
gegen Eichen-Krombach (2:3) und eine noch viel schlimmere gegen Kreuztal, wo wir mit 
1:5 auf dem heimischem Galgenberg untergingen.

Die Mannschaft machte in dieser Zeit eine schwierige Phase durch. Spielertrainer Ningel 
hatte vor einigen Wochen seinen Rücktritt zum Saisonende bekannt gegeben und die Mann-
schaft spürte, dass in der prekären Lage etwas geschehen musste. Zum Glück passierte dies 
direkt beim anstehenden Kracherspiel gegen Alchen. Am Ostermontag wurden die Gast-
geber mit 6:3 vom Platz gefegt, nicht ganz unschuldig an diesem Ergebnis war Stürmer 
Andre Klein, der gleich vier Mal einnetzte. Auch in den darauf folgenden Spielen war es 
eine ganz andere Mannschaft auf dem Platz, als noch in der Vorrunde und so wurde Klafeld 
Geisweid II (6:1) und auch Türk Geisweid (2:0) geschlagen und so schon fast der Klassen-
erhalt sicher gestellt. Am letzten Spieltag mussten allerdings alle Bürbacher noch einmal 
zittern. Nachdem man sich zu Hause mit einer 0:7 Niederlage gegen Setzen blamiert hatte, 
war der Abstieg nun doch noch möglich. Am Ende ist es dann doch gut gegangen,  und wir 
Bürbacher dürfen auch nächstes Jahr die B-Kreisliga unsicher machen.

Es war für alle Beteiligten eine schwierige Saison. Von Anfang an war nie die gewünschte 
Ruhe im Team, auch fehlte manchmal die richtige Einstellung zum Spiel. Zum Glück wurde 
von allen der Ernst der Lage erkannt und die Klasse konnte gehalten werden.

Christian Ningel möchten wir auf diesem Wege noch einmal viel Erfolg in der nächsten 
Saison wünschen. Auch den anderen Abgängern wünschen wir alles Gute.

Auf das die nächste Saison eine gute wird!
Christian Klein für die Zweite Mannschaft



26

Fußball - Senioren 3.

3. Mannschaft beendet die Saison auf „internationalem Rang“

Wer hätte das noch vor der Rückrunde gedacht? Nach Abschluss der Hinrunde standen wir 
noch auf Tabellenplatz 8 im Niemandsland der C-Kreisliga. 

Doch mit Beginn der Rückrunde sollte sich dieses Bild nach und nach ändern.

Auftaktgegner auf einem gut bespielbaren, da recht weichen Ascheplatz, war wie im Som-
mer die 2. Mannschaft des TUS Eisern. Wie zu Saisonbeginn nahmen die Birwer die Punkte 
mit und siegten verdient 2:1. Auch die folgenden Spiele zuhause gegen Obersdorf/Rödgen II 
(2:0) sowie gegen Dautenbach III (3:0) wurden siegreich beendet, so dass wir zum späteren 
Meister Dautenbach II mit weißer Weste und breiter Brust reisten. Zur Pause führten wir 
auch nicht unverdient mit 1:0, doch am Ende blieb die Überraschung deutlich aus und wir 
unterlagen 1:4 am Sender. Das 1:1-Remis in Dielfen war ein verdienter Punktgewinn gegen 
den seinerzeit Tabellendritten. Die „Los-Wochos“ gegen die Tabellenspitze beendeten wir 
mit einer unglücklichen 0:1-Niederlage gegen Niederndorf II. Es war ein - wie meistens 
gegen diesen Gegner - enges Spiel, das durch einen Handelfmeter entschieden wurde.

Doch gegen Anzhausen/Flammersbach kehrte die 3. Welle in die Erfolgsspur zurück. Ver-
dient 4:1 hieß es am Ende aus unserer Sicht. Einem hart umkämpften 0:0-Unentschieden 
bei Waldrich Siegen folgten 3 Siege in Folge gegen Grün-Weiß (5:2 zuhause), in Oberschel-
den (4:0) und daheim gegen Giersberg III (3:0).

Somit standen wir vor dem letzten Spieltag auf dem vor Saisonbeginn als Ziel ausgegebe-
nen 5. Tabellenplatz. Jedoch mussten wir gegen die in der Rückrunde verlustpunktfreien 
Giersberger Zweite gewinnen, um diesen Platz endgültig einzutüten. Doch dies sollte uns 
leider nicht gelingen. 1:3 hieß es am Ende aus Bürbacher Sicht. Doch zuvor hatte Mitkon-
kurrent TUS Eisern bei der 3. Welle der Giersberger verloren, so dass wir von unserem 
angestrebten Ziel nicht mehr verdrängt werden konnten.

Damit waren wir die viertbeste Rückrundenmannschaft. Wir erzielten 59 Tore in 24 Spie-
len. Das bedeutet einen Schnitt von 2,46 Toren pro Spiel. Besonders großen Anteil an dieser 
Quote hatte unser Top-Torjäger Patrick „Federico Astronautovic“ Schulz, der 15x einnetzte, 
gefolgt von Paddi Göbel mit 10 Treffern. Paddi Göbel wiederrum war bester Vorlagengeber 
mit 5 Torvorlagen.

Auch personell war die 3. Mannschaft ständig in Bewegung. Aufgrund des großen Kaders 
von weit über 20 Spielern war es eine kniffl ige Aufgabe, möglichst allen Einsatzwünschen 
gerecht zu werden und dabei die sportlichen Ansprüche nicht aus den Augen zu verlieren.

Insgesamt kamen bei uns 25 Spieler über die Rückrunde hinweg zum Einsatz. Zum Vor-
bereitungsbeginn und im Verlauf der Rückrunde kamen immer wieder neue Gesichter zum 
Team hinzu. Mit Stefan Stark, Sven Dilling und Dennis Schulz sicherlich drei alt bekannte 
Gesichter aus früheren Zeiten der 2. Mannschaft, mit Christian Bolz und Marco Steffen 
zwei ehemalige Jugendspieler der Spielvereinigung, sowie mit Tino Könnig ein ehemaliger 
Spieler des Siegener SC.

Nicht zum Einsatz kommen konnte leider unser Capitano Benedikt Frenzel, der sich auf 
einem Hallenturnier das Schienbein gebrochen hatte, und daher für die gesamte Rückrunde 
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ausfi el. Mittlerweile ist Bene aber wieder auf den Rasen zurückgekehrt und wird mit Be-
ginn der neuen Saison wieder voll einsteigen können. 

Ich denke, dass alles in allem jeder Spieler ausreichend Einsatzzeiten verbuchen konnte und 
so wirklich jeder „seinen“ Anteil an dem diesjährigen Saisonverlauf hat.

Denn nicht nur auf, sondern auch neben dem Platz hat die 3. Mannschaft gezeigt, zu was sie 
in der Lage ist. So endeten Kabinenfeiern selten unterhopft und manch andere Feier endete 
für einige erst kurz vor dem Treffpunkt (ich sag nur Paddis Geburtstag;)) oder ging einfach 
während des Spiels weiter.Alles in allem war diese Saison also eine „runde Sache“ für unse-
re 3. Mannschaft, welche wir auf der Mannschaftsfahrt nach Riga über Christi Himmelfahrt 
gebührend absch(l)ossen;)

Im Namen der Mannschaft möchte ich mich bei allen Unterstützern bedanken, die den 
Spielbetrieb auch im Hintergrund mit organisiert und gewährleistet haben. Namentlich 
Danke sagen möchte ich unserem Betreuer Maik Stöcker, sowie den zahlreichen Schlach-
tenbummlerinnen, die uns Woche für Woche quer durchs Stadtgebiet und die Umlandge-
meinden begleitet haben.

Noch ein Wort in eigener Sache: 

Mit dem Ende dieser Saison scheide ich als Trainer der 3. Mannschaft aus, da ich mich 
fortan um die 2. Mannschaft kümmern werde. Die 2 Jahre mit allen Höhen und Tiefen ha-
ben mir persönlich sehr viel Spaß und Freude bereitet. Daher gilt mein Dank in erster Linie 
allen Spielern, die in den vergangenen beiden Spielzeiten mit dabei waren. Aber natürlich 
auch dem Vorstand und allen Mitstreitern „drumherum“ gilt mein herzlicher Dank für die 
konstruktive und offene Zusammenarbeit.

Eine schöne Sommerpause!!!

Wir sehen uns!
Marc Klein

Scorerlisten

Fußball - Senioren 3.

Torjäger:
Patrick Schulz 15 Tore
Patrik Göbel 10 Tore
Olli Waldrich   6 Tore
Gerrit Friedhoff   5 Tore
Timo Amfaldern   5 Tore
Mirco Fuhr, Carsten Wege,
Dennis Neef, Marcel Wagner,
Niclas Reichwald je 2 Tore
8 Spieler je 1 Tor

Vorlagen:
Patrik Göbel 5 Torvorlagen
Olli Waldrich, Timo Amfaldern,
Gerrit Friedhoff, Dennis Neef je 4 Torvorlagen
Mirco Fuhr, Patrick Schulz, 
Moritz Bender, Tino Könnig je 3 Torvorlagen
4 Spieler je 2 Torvorlagen
8 Spieler je 1 Torvorlage
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Fußball - Damen

Damenmannschaft mit gutem Jahr nach Neuanfang!!!

Auf die erste gespielte Saison nach ihrer Neuanmeldung im vergangenen Sommer können 
die Bürbacher Damen mit Stolz zurück blicken.

Nachdem nahezu die Hälfte der Spielerinnen neu bei uns begonnen hatte, wusste natürlich 
niemand so genau, wo wir stehen würden, hatten uns aber einen Platz unter den ersten Fünf 
vorgenommen bzw. erhofft. Das am Ende auch genau dieser fünfte Platz herausspringen 
sollte, ist eher Zufall, denn gewollt. Über die gesamte Saison hinweg konnten wir unsere 
Leistung als „sehr solide“ bezeichnen und es gab eigentlich keinen Gegner, hinter dem wir 
uns hätten verstecken müssen. Selbst der frischgebackene Meister SF-Siegen II hatte sich 
im Rückspiel die Zähne an uns ausgebissen. Es gab aber auch Spiele, in denen zu erkennen 
war, dass bei uns durchaus noch Luft nach oben vorhanden ist. So haben wir gegen den FC 
Ernsdorf und den TuS Wilnsdorf/Wilgersdorf zwei Spiele selber vergeigt, die eigentlich 
anders geplant waren.

In der Winterpause erhielten wir mit Linn Bender und Carina Birkner noch zwei weitere 
Verstärkungen für unser Team. Beide kamen aus der Landesliga-Mannschaft  von Germania 
Salchendorf und brachten noch einmal viel Schwung in die Truppe.

Sehr froh sind wir darüber, dass beide über die Saison hinaus auch bei uns bleiben werden. 
Und auch ein Großteil der restlichen Spielerinnen hat der SpVg. Bürbach über den Sommer 
hinaus „die Treue geschworen“. Das hilft uns Trainern natürlich immens bei der Planung 
für die neue Saison und zeigt darüber hinaus, das sich hier eine tolle Truppe gefunden hat.

Vom Dauerbetrieb abgemeldet haben sich leider Sandra „Heppi“ Heppner und Nina 
Brünsch, wobei uns beide zur Verfügung stehen werden, sollte sich einmal Personalknapp-
heit einstellen. Von einer wirklichen Verabschiedung wollen beide Trainer deshalb erst ein-
mal nicht sprechen ☺. Weitere Neuzugänge sind nicht ausgeschlossen, hieran arbeiten wir 
im Moment noch.

Aber zurück zum Sportlichen. Am Ende der Saison steht, wie bereits erwähnt, der fünfte 
Tabellenplatz (Punktgleich mit Platz 4), mit folgender Statistik:
28 Spiele, davon 17x gewonnen, 5x unentschieden und 6x verloren, ergeben 56 Punkte bei 
einem Torverhältnis von 94:35. Mit einem bisschen mehr Fortune hätte auch der vierte oder 
vielleicht auch dritte Platz herausspringen können, aber man muss ja auch noch Ziele für 
die neue Saison haben.

Zum Abschluss eines schönen Fußballjahres steht nun Ende Juni noch unsere Abschluss-
fahrt nach Willingen an. Hier werden wir noch an einem Turnier teilnehmen, doch die ver-
bleibende Zeit ist „ALL INN ☺“. Danach steht dann eine recht kurze Sommerpause an, 
bevor es etwa Mitte Juli in die so ungeliebte Vorbereitung geht. 

So, wenn wir Dich/Euch jetzt neugierig gemacht haben, oder Ihr mehr wissen wollt, schaut 
nach unter www.spvgbuerbach09.de, hier fi ndet Ihr unter der Rubrik Fußball-Frauen alles 
Wichtige und Neue von und über uns.

Mit sportlichen Grüßen
Thorsten Farklas und Jens Fuchs (-Trainer Damen-)
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Aerobic mittwochs

Aerobic? Macht man das heute überhaupt noch?

Ja es gibt immer noch, mal mehr oder mal we-
niger, Frauen, von jung bis alt, die Aerobic ma-

chen. Mit dem Trendsport der achtziger Jahre 
kann man sich auch heute noch fi t machen, 

oder es bleiben. Gerne probieren wir auch 
neue Trends in unsere Stunden zu integ-
rieren, benennen uns aber deshalb nicht 

jedes Mal anders. Wir tragen auch 
keine Gymnastikanzüge und Stulpen 

mehr – es sei denn, es gefällt.

Im Anschluss an ein meist schweißtreiben-
des Workout, hängen wir gerne noch eine 

Entspannung.

Also stell dir vor, es ist Mittwoch  und du hast von 18.45 
bis 20.00 Uhr Zeit, dann pack dir schnell deine Sporttasche 
und komm in die Turnhalle Bürbach. 

Ich werde dann auf jeden Fall da sein und mit allen Anwe-
senden – damals wie heute – Aerobic machen.

Bis bald
Tina Laube

Du

Tina

JuliaUte

AndreaPetra



32

Aerobic montags

Hallo liebe Aerobic-Freunde … und solche, die es werden wollen!

Na, kennst du dieses Tier? Es hat sich bei dir eingenistet, obwohl du es gar nicht gerufen 
hast? Es war einfach irgendwann da und ist nicht mehr weggegangen! Du wolltest es gar 
nicht haben, aber nun wirst du es nicht mehr los! Kennst du ihn?

Den SCHWEINEHUND???

Wir kennen ihn auch.

 

Aber wir führen ihn jede Woche „Gassi“ … und zwar direkt in die Bürbacher Turnhalle. 

Dort bringen wir ihm Aerobic bei und er bekommt sogar ein kleines Bänkchen. Wir nennen 
das Stepp-Brett, aber das muss der Schweinehund ja nicht wissen. Auf dem Bänkchen ruhen 
wir uns nur ganz selten aus. Meistens laufen wir darauf herum, umkreisen oder übersprin-
gen es. … und der Schwei-nehund ist immer mit dabei … aber er stört uns nicht mehr. Ganz 
langsam vollzieht er nämlich (bei regelmäßigem Besuch dieser speziellen Hundeschule) 
eine Verwandlung: Aus dem Schweinehund wird ….   der Tanzbär. Dann steppt der Bär … 
und er Schweinehund kann uns mal gestohlen bleiben.

ACHTUNG: JETZT NEU IN BÜRBACH: ☺
Immer montags von 16.50 bis 18.15 Uhr (parallel zur Stepp-Aerobic):
Hundeschule für Schweinehunde. 
Eintritt für Schweinehunde nur mit Herrchen oder Frauchen! ☺

Noch sind Plätze frei, also „schnuppert“ einfach mal bei uns ´rein und trainiert mal mit. 

Ich freue mich auf alle Schweinehunde mit ihren Frauchen oder Herrchen!

Wir sehen uns in der Bürbacher Turnhalle!!!

Eure (Schweinehundefl üsterin)
N a d j a   K ö n i g             (Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de)
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Nordic Walking

Wir laufen ...
... und laufen ...
 und laufen ...

... im Winter
sogar auf
Skiern....

Nordic
Walking

Liebe Nordic-Walking-Freunde … und solche, die es werden wollen!

Seit nunmehr sechs Jahren gibt es unsere Nordic-Walking-Gruppe. 

Wie immer treffen wir uns immer donnerstags auf dem Bürbacher Sportplatz und laufen 1,5 
Stunden mit den Stöcken durch den Bürbacher Wald. 

Nach den Sommerferien bis zu den Herbstferien wollen wir neben dem Laufen wieder ver-
mehrt auf die Umsetzung der Technik achten und aktive Trainingsphasen einbauen, in de-
nen wir das Erlernte aus dem (teilweise recht lang zurückliegenden) Grundkurs auffrischen. 
Dabei wird es insbesondere um die Auffrischung der sogenannten „ALFA-Technik“ gehen, 
d.h.: Aufrechte Körperhaltung, Langer Arm, Flacher Stock, Angepasste Schrittlänge.

Wenn Du dich bisher nicht getraut hast, bei uns mitzulaufen, nur wenig Vorkenntnisse hast 
oder noch einmal eine Auffrischung der Technik benötigst, dann steige nach den Sommerfe-
rien bei uns ein. Wir können gemeinsam gezielt an den Fehlern arbeiten, die sich einschlei-
chen, wenn man „einfach so“ mit den Stöcken losläuft. 

Nach den Herbstferien tauschen wir die NW- gegen Skistöcke ein und begeben uns wieder 
in die Bürbacher Turnhalle. Dort werden wir dann Skigymnastik machen und uns auf die 
vor uns liegende Skisaison vorbereiten. 

In diesem Winter gibt es allerdings eine Änderung der Zeit: 

Erstmalig haben wir in diesem Jahr donnerstags unsere Halle zur Verfügung, so dass wir im 
Sommerhalbjahr Nordic Walken gehen und im Winterhalbjahr Skigymnastik in der Halle 
machen. Die Trainingszeit für Sommer und Winter bleibt von nun an die gleiche:

Donnerstags, 17.30 bis 19.00 Uhr!

Sollte es nach den Herbstferien noch schön sein, werden wir zusätzlich einen weiteren Tag 
für Nordic Walking einplanen (wahrscheinlich Dienstag, aber das klären wir noch gemein-
sam).

Ski-
Gymnastik
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Für das Jahr 2011 / 2012 gilt also Folgendes:
Osterferien 2011 bis Herbstferien 2011: Nordic Walking im Wald
Herbstferien 2011 bis Osterferien 2012: Skigymnastik in der Bürbacher Turnhalle
… und das Ganze immer donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr!!!

Zusätzlich werden im Herbst und im Frühjahr (bei guter Witterung) weitere NW-Termine 
angeboten. Diese können wir in der Gruppe frei planen, wir sind ja nicht auf die Halle an-
gewiesen.

Wie auch im letzten Winter bieten wir im Winterhalbjahr ein buntes Hallenprogramm in 
der Turnhalle an: 
 • BBP-Übungen
 • Übungen zur Kräftigung / Ausdauer
 • Skigymnastik
 • Zirkeltraining
 • Hallenübungen zum NW
 • Spiele   u.v.m.
 • .... 
..... und vielleicht fi nden ja auch weiterhin (wie letztes Jahr) einige Neue den Weg zu uns.
Ich freue mich auf Euch!!!
Mit sportlichen Grüßen
Nadja König  (Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de)

Nordic Walking

… und bald wieder … nicht nur für Skifahrer … sondern für 
alle, die sich auch im Winter fi t halten wollen ….
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Anlässlich des runden Geburtstages „700 Jahre Bürbach“ fanden sich Ideen zu einem Seni-
orennachmittag (Alter 60 plus).

Die Morgengymnastik, gemeinsam mit dem Gesangverein „Concordia Bürbach“, brachten 
ein buntes Programm aufs Papier. Jetzt fehlen uns nur noch die Gäste dazu, die wir hiermit 
herzlich einladen möchten!

 am:  08.Juli 2011
 um:  15 °° Uhr
 wo:  Turnhalle Bürbach
Wir hoffen, viele Frauen und Männer haben Zeit.

Lust bekommen?

Dann wäre mitzubringen:

 • gute Laune
 • etwas Sitzfl eisch
 • gute Kaumuskeln für Kaffee und Kuchen usw.
 • Mundwinkel einsetzen zum Schmunzeln, Lachen und Reden
 • Augen und Ohren aktivieren für die Programmfolge
 • Hände zum Klatschen

In unseren Sportstunden üben wir schon eifrig, um euch, Ihr lieben Gäste, zu gefallen. Auch 
wenn die Socken qualmen, die Köpfe rauchen und die Stimmen der „Concordia“ geölt wer-
den müssen - das gehört dazu. Wir freuen uns auf Euch!
Im nächsten Heft werde ich Euch sicher über dieses besondere Ereignis berichten.

Das Kinder- und Jugendhospiz Balthasar in Olpe konnte sich wieder über eine Spende 
(300,00 €) unserer Abteilung freuen und dankend entgegennehmen.

Nach den Sommerferien, am 13.September,  treffen wir uns wieder zu den gewohnten 
Gymnastikstunden, wie immer:

 Dienstagmorgens in der Turnhalle Bürbach

 Von 10°° Uhr bis 11°° Uhr.

Da geht die Post ab, da steppt der Bär und das Mundwerk bewegt sich im Takt der Musik. 
Keine Angst - der Sport kommt nicht zu kurz! Vielleicht willst du das auch mal ausprobie-
ren. Nur zu. 

Bis dahin grüßt die Morgengymnastik
Hannelore Reuter  Telefon: 0271 65902

Morgengymnastik
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Tischtennis Senioren

Liebe Vereinskameradinnen und -kameraden!

Zunächst will ich über die nunmehr abgeschlossene Meisterschaftsrunde unserer drei Her-
ren-Mannschaften berichten und hierbei aus gegebenem Anlass mit der 3. Mannschaft be-
ginnen.

Diese konnte nämlich im zweiten Anlauf den Aufstieg in die 1. Kreisklasse über die Rele-
gation erreichen. Nach Abschluss der Meisterschaftsrunde lag die 3. Mannschaft aufgrund 
zweier Niederlagen in der Vorrunde mit 32:4 Punkten auf Platz 2 hinter Meister DJK Siegen 
V (34:2), denen man im letzten Spiel der Saison die erste Niederlage beibringen konnte.

Folgende Bilanzergebnisse erzielten die Aktiven in der Meisterschaftsrunde:
Michael Klappert 18:12 Kevin Langer: 12: 2
Hartmut Köppert:* 6: 2 Dirk Haßler: 8: 5
Dieter Zumbrägel: *    8: 1 Hermann Lohölter: 8: 4
Martin Wüstenhöfer: 8: 9 Hans Heintz: 3: 2
Edgar Schwarz: 20: 9 Sonja Fischer: 1: 0
Gerhard Böcking: 15: 6
Anmerkung:* Hartmut Köppert und Dieter Zumbrägel spielten nur die Rückrunde
 in der 3. Mannschaft.

In den Doppeln waren Martin Wüstenhöfer/ Edgar Schwarz (10:0), Michael Klappert/ Ger-
hard Böcking (8:5), Dirk Haßler/ Hermann Lohölter (6:1) und Michael Klappert/ Kevin 
Langer (5:1) die gängigsten Kombinationen.

In der Relegation blieb man ohne Punktverlust (6:0 Punkte) und besiegte zuhause die Mann-
schaften des ETV Eiserfeld II und des TV Kickenbach III jeweils mit 9:6 sowie auswärts die 
Mannschaft des TV Attendorn V mit 9:2 und war aufgrund des besseren direkten Vergleichs 
schon nach den ersten beiden Siegen aufgestiegen.

Die 2. Mannschaft spielte in der 1. Kreisklasse ebenfalls eine sehr gute Saison, die sie 
mit dem 5. Platz bei 11 Siegen, 4 Unentschieden sowie 7 Niederlagen mit 26:18 Punkten 
beendete.

Folgende Bilanzergebnisse erzielten die Aktiven in der Meisterschaftsrunde:
Stefan Hültner:* 5: 5 Ulrich Jansen: 21:13
Bernd Reeh:* 2: 5 Lutz Heupel: 7: 5
Patrick Vohs: 15:15 Gerhard Böcking:   1: 0
Karsten Peters: 17:21 Edgar Schwarz:   0: 2
Achim Wagner: 18:14 Kevin Langer:   3: 0
Dennis Warwas:* 6: 4 Dirk Haßler:   0: 2
Hartmut Köppert:* 7: 8 Hans Heintz:   1: 0
Dieter Zumbrägel:*  13: 7 Sonja Fischer:   1: 2
Anmerkung: Stefan Hültner, Bernd Reeh und Dennis Warwas spielten nur die
 Rückrunde in der 2. Mannschaft.
 Hartmut Köppert und Dieter Zumbrägel spielten nur die Vorrunde
 als Stammspieler der 2. Mannschaft.
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Tischtennis Senioren

In den Doppeln waren Hartmut Köppert/Dieter Zumbrägel (7:2), Patrick Vohs/Karsten 
Peters (12:9) und Achim Wagner/Ulrich Jansen (9:11) die am häufi gsten eingesetzten 
Kombinationen.

Die 1. Mannschaft schlug sich in der Kreisliga im Rahmen der Erwartungen und wurde am 
Ende 3. mit 30:14 Punkten (17 Siege/ 1 Unentschieden/ 6 Niederlagen, eine davon gegen 
den bis dato punktlosen Tabellenletzten durch eine Spielwertung gegen uns aufgrund des 
Einsatzes eines nicht mehr dazu berechtigten Spielers). Der zwischenzeitlich angestrebte 
Relegationsplatz wurde damit zwar verfehlt. Dennoch hätte die Mannschaft nach dem Ver-
zicht von Vizemeister CVJM Siegen ein Relegationsspiel um den Einzug in die Bezirksre-
legation zum Aufstieg in die Bezirksklasse gegen den TTC Altenhundem machen können, 
worauf in Ermangelung verfügbarer Spieler und mangels entsprechender Perspektiven für 
die nächste Saison schlussendlich verzichtet wurde.

Folgende Bilanzergebnisse wurden erzielt:
Sven Dellbrügge:* 14:6 Patrick Vohs: 2: 2
Waldemar Lemmer: 22:5 Karsten Peters: 5: 5
Frank Schneyer: 29:8 Achim Wagner: 2: 3
Fabian Kämpfer: 16:10 Hartmut Köppert: 2: 1
Daniel Schwarz:  19:10 Dieter Zumbrägel: 0: 1
Bruno Griech: 17:12 Ulrich Jansen: 1: 0
Bernd Reeh:* 4: 3 Lutz Heupel: 2: 4
Dennis Warwas 4:12 Kevin Langer: 2: 1
Stefan Hültner: 4: 1 Sonja Fischer: 0: 1
Anmerkung:*  Sven Dellbrügge und Bernd Reeh spielten nur in der Rückrunde
  für die 1. Mannschaft.
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Tischtennis Senioren

Was die Ersatzgestellungen angeht, so dürfte ein neuer Vereinsrekord aufgestellt worden 
sein. In der Rückrunde schaffte es die 1. Mannschaft an zwei aufeinander folgenden Spiel-
tagen mit völlig unterschiedlichen Besetzungen (von Brett 1 bis Brett 6!) anzutreten.

Auch die Anzahl der eingesetzten Doppelkonstellationen (insgesamt 27 verschiedene) ist 
stark rekordverdächtig. Stammdoppel waren nur Waldemar Lemmer/ Bruno Griech (11:4) 
und Frank Schneyer/ Fabian Kämpfer (7:5).

In den Pokalwettbewerben war diesmal für alle drei Mannschaften kein Blumentopf zu 
gewinnen: 1. und 3. Mannschaft scheiterten in Runde 2; die 2. Mannschaft strich schon in 
der 1. Runde die Segel.

Die Vereinsmeisterschaften 2011 wurden aufgrund der späten Osterferien und der Rele-
gationsbeteiligung der 3. Mannschaft diesmal erst Ende Mai durchgeführt. Mit 19 Teilneh-
mern war die Meisterschaft hervorragend besucht. 

In der Doppelkonkurrenz gingen 9 Doppel an den Start, die zunächst in der Vorrunde jeder-
gegen-jeden die Halbfi nalteilnehmer ermittelten.

● In der 1. Gruppe siegten Frank Schneyer/ Dennis Warwas (4:0) vor Achim Wagner/ 
Kevin Langer (3:1). Auf den weiteren Plätzen folgten Daniel Schwarz/ Rachel Eu-
teneuer (2:2), Karsten Peters/ Hermann Lohölter (1:3) und Michael Klappert/ Edgar 
Schwarz (0:4).

● In der 2. Gruppe dominierten Patrick Vohs / Lutz Heupel (3:0), hinter denen Stefan 
Hültner/ Dieter Zumbrägel Platz 2 belegten (2:1). Ulrich Jansen/ Gerhard Böcking 
wurden 3. (1:2) vor Fabian Kämpfer/ Sonja Fischer (0:3).

Im Halbfi nale siegten Stefan Hültner/ Dieter Zumbrägel nach Abwehr einiger Satzbälle in 
den Sätzen 1 und 2 klar mit 3:0 gegen Frank Schneyer/ Dennis Warwas. Mit dem gleichen 
Ergebnis setzten sich auch Achim Wagner/ Kevin Langer gegen Patrick Vohs / Lutz Heupel 
durch.

Im Endspiel konnten Achim Wagner/ Kevin Langer eine 2:0-Führung nicht in einen Sieg 
ummünzen und unterlagen den neuen Doppel-Vereinsmeistern Stefan Hültner/ Dieter 
Zumbrägel am Ende mit 2:3.

In der Einzelkonkurrenz spielten die 19 Starter zunächst in 4 Gruppen die Viertelfi nalteil-
nehmer aus:

● In der 1. Gruppe setzte sich Daniel Schwarz (4:0) vor Patrick Vohs (3:1) durch. Auf 
den weiteren Plätzen folgten Kevin Langer (2:2), Dennis Warwas (1:3) und Rachel 
Euteneuer (0:4).

● In der 2. Gruppe war die Entscheidung sehr eng, da drei Spieler am Ende eine Bilanz 
von 3:1 aufwiesen und somit am Ende die Satzbilanz den Ausschlag geben musste: 
1. Ulrich Jansen (3:1/ 11:6), 2. Dieter Zumbrägel (3:1/ 9:5), 3. Gerhard Böcking (3:1/ 
9:7), 4. Lutz Heupel (1:3), 5. Hermann Lohölter (0:4)

● In der Hammergruppe 3 setzten sich Stefan Hültner (4:0) und Frank Schneyer (3:1) 
vor Karsten Peters (2:2), Achim Wagner (1:3) und Michael Klappert (0:4) durch.
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● In Gruppe 4 qualifi zierten sich Fabian Kämpfer (3:0) und Edgar Schwarz (2:1) vor 
Sonja Fischer (1:2) und Chef-Caterer Hans Heintz (0:3), der alle Teilnehmer wieder 
hervorragend verpfl egte.

Im Viertelfi nale war vor allem das Spiel zwischen Fabian Kämpfer und Frank Schneyer hart 
umkämpft. Am Ende siegte Fabian erstmalig in der Verlängerung des 5. Satzes. Stefan Hült-
ner besiegte Edgar Schwarz klar mit 3:0, ebenso Patrick Vohs gegen Mannschaftskollegen 
Ulrich Jansen. Daniel Schwarz komplettierte das Halbfi nale nach einem engen 3:1 gegen 
Dieter Zumbrägel.

Im Halbfi nale hatte Patrick Vohs keine Probleme gegen Daniel Schwarz, der stehend k.o. war.

Fabian Kämpfer machte hingegen seinem Namen alle Ehre und siegte nach 1:6-Rückstand 
im 5. Satz und einer Auszeit noch gegen Stefan Hültner.

Im Finale bezwang dann der gut aufgelegte Patrick Vohs seinen Gegner Fabian Kämpfer 
verdient mit 3:1 und holte sich damit erstmalig den Titel des Vereinsmeisters in der Ein-
zelkonkurrenz. 

Stefan Hültner wurde 3., da Daniel Schwarz entkräftet nicht mehr zum kleinen Finale antrat.

Von links nach rechts: Stefan Hültner (Vereinsmeister Doppel, Platz 3 im Einzel), Fabian Kämpfer (Platz 2 Einzel), Dieter 
Zumbrägel (Vereinsmeister Doppel), Patrick Vohs (Vereinsmeister Einzel), Kevin Langer und Achim Wagner (Platz 2 Doppel).
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In die neue Saison 2011/2012 wird die Tischtennisabteilung mit vier Mannschaften gehen, 
die folgende Saisonziele haben:

● 1. Mannschaft (Kreisliga): gesichertes Mittelfeld, ab und zu Spitzenmannschaften ärgern
● 2. Mannschaft (1. Kreisklasse): oben mitspielen
● 3. Mannschaft (1. Kreisklasse): Klassenerhalt
● 4. Mannschaft (2. Kreisklasse): oben mitspielen

Im Kreispokalwettbewerb hat aller Voraussicht nach keine Mannschaft realistische Titel-
chancen.

Folgende Mannschaftsaufstellungen für die neue Saison wurden nach den Neuzugängen 
von Jürgen Müller und Klaus Spornhauer von der TTG Netphen sowie der Rückkehrerin 
Rachel Euteneuer vom ETV Eiserfeld und den Abgängen von Sonja Fischer (SV Germania 
Salchendorf) und Sven Dellbrügge (TV Refrath) beschlossen:

1. Mannschaft (Kreisliga): 
Waldemar Lemmer, Frank Schneyer, Fabian Kämpfer, Bruno Griech, Stefan Hültner, Achim Wagner
► Heimspieltag: Freitag

2. Mannschaft (1. Kreisklasse): 
Daniel Schwarz (SPV), Patrick Vohs, Karsten Peters, Bernd Reeh, Ulrich Jansen, Kevin Langer
► Heimspieltag: Donnerstag

3. Mannschaft (1. Kreisklasse): 
Hartmut Köppert (SPV), Klaus Spornhauer, Michael Klappert, Dieter Zumbrägel, Jürgen Müller, Dennis Warwas sowie Lutz 
Heupel
► Heimspieltag: Freitag 

neu: 4. Mannschaft (2. Kreisklasse): 
Martin Wüstenhöfer, Gerhard Böcking, Edgar Schwarz, Hans Heintz, Dirk 
Haßler, Thomas Werthebach, Dieter Hardt, Michael Kölsch, Hermann Lohölter, 
Rachel Euteneuer, Werner Klein, Jürgen Simon
► Heimspieltag: Donnerstag

Wir hoffen nun auf eine erholsame Sommerpause sowie 
einen sportlich erfolgreichen Start aller vier Mannschaften 
in die neue Saison, die im September 2011 beginnt. 

Mit sportlichen Grüßen @all!  Frank Schneyer

Patrick Vohs richtet den Blick nach vorne auf die kommende Saison ;-)
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Tischtennis Jugend

Hallo!

Hier folgt erst der zweite Bericht unserer neu gegründeten Tischtennis-Jugendabteilung, 
und wir können bereits tolle sportlicher Erfolge vermelden.

Beginnen will ich aber mit einem super organisatorischen Erfolg. In meinem ersten Bericht 
hatte ich um Unterstützung für das Jugendtraining gebeten, da ich alleine als ehemaliger 
Fußballer da stand. Bereits vor Erscheinen des Vereinsheftes hat sich Patrick Vohs bereit 
erklärt, mich zu unterstützen. Patrick ist ein super Tischtennisspieler und cooler Jugendtrai-
ner, man kann eine tolle Entwicklung bei allen Spielern sehen.

Die Entwicklung führte zu super Erfolgen in verschiedenen Wettbewerben.

Die guten Ergebnisse aus der ersten Runde der Mini Kreismeisterschaft auf Stadtebene setz-
te sich auf der Kreisebene fort und endete für 4 Kinder erst auf der Bezirksebene in Menden. 
Hier kamen die jeweils 24 Besten der Kreisentscheide zu einem großen Turnier zusammen. 
Bei den Mädchen bis 12 Jahren kam Svenja Göbel bis ins kleine Finale und wurde 4. in ih-
rem Jahrgang. Bei den Jungen bis 12 Jahren wurde Haitham El-Euch toller 5. Robin Wiese-
mann hatte Lospech und verlor in der K.o. Runde gegen den späteren Sieger und wurde 9.

Für die Mini - Meisterschaft hatten wir 4 Zweiermannschaften gemeldet. Die Mini - Meis-
terschaft ist ein toller Einstieg für Mannschaften, die noch nicht am regelmäßigem Spielbe-
trieb teilnehmen. In diesem Jahr hatten sich 11 Mannschaften gemeldet.

Svenja Göbel, Chiara Utsch und Lea Waginzik hatten es als absolute Anfänger sehr schwer 
und wurden 11. Bürbach 3 mit Noah Brücher und Dominik Wagener belegten bei ihrer 
ersten Teilnahme einen tollen 7. Platz. Unsere 2. Mannschaft spielte fast bis zum Ende um 
die Meisterschaft mit. Am Ende belegten Luca Fuchs und Robin Wiesemann einen tollen 
3. Platz. In einem wahren Endspiel verlor unsere 1. Mannschaft mit Haitham El-Euch und 
Ismael Eskici gegen Neunkirchen am letzten Spieltag ihre Tabellenführung und wurden 
Zweiter. Ich denke, dass wir die besten Newcomer in der Saison 2011 gestellt haben.

Nach diesen tollen Erfolgen hatten 
wir schnell den Entschluss gefasst, 
für die kommende Saison eine Schü-
lermannschaft zu melden.

Wir trainieren und spielen dienstags 
von 17:00 bis 18:30 Uhr in der Turn-
halle Bürbach. Wer Lust hat, bei uns 
mitzuspielen, ist herzlich willkom-
men.

Jochen Göbel Tel.: 0271 63691  
E-Mail: jochengoebel@t-online.de
Die Spieler des Kreises Siegen-Wittgenstein beim 
Bezirksentscheid in Menden. Aus Bürbach waren 
Svenja Göbel, Robin Wiesemann und Haitham 
El-Euch dabei.
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Radsport

Im Rahmen des Waldfestes der SpVg Bürbach fi ndet zum 700jährigen Bestehen des Dorfes 
der 1. Birwer-Orsse-Lauf statt. An Planung und Durchführung sind Vereinsmitglieder be-
teiligt, die ihre Erfahrung bezüglich Laufen, Radfahren und Nordic-Walking einbringen.
Es sollen verschiedene Laufstrecken von 400 m (Bambini) bis 10 km-Lauf, sowie Walking-
Strecken rund um Bürbach angeboten werden.
Wir hoffen, dass zahlreiche Sportler den Weg am 16. Juli auf den Galgenberg fi nden.
Vielleicht kann sich diese Laufveranstaltung ja dauerhaft im Jahreskalender der Siegerlän-
der Laufgemeinde etablieren.

Am 8. Mai fand zum 25. Mal der Triathlon Buschhütten statt.
Beim traditionellen Staffel-Triathlon waren zwei Staffeln mit Bürbacher Beteiligung am 
Start:

Die Damenstaffel mit Eva Burk als Schwimme-
rin, Tina Rietschel auf dem Fahrrad und Steffi  
Burk als Läuferin über die 5 km-Strecke erreich-
te unter 30 Staffeln als TEAM BIENE MAJA 
einen sehr guten 14. Platz.
Das Foto zeigt die erfolgreichen Staffelteilnehmer:
Oben von links: Tina, Eva und Steffi 
Unten von links: Stefan, Jan und Thomas

Unsere Männerstaffel „TEAM WILLI“mit Jan 
Burk im Wasser, Stefan van de Weyer auf dem 
Rad und Thomas (Tomec) Gerber auf der Lauf-
strecke wurde hinter der „Siegerlandauswahl“ 
AWD-Team sehr gute Zweite. Das AWD-Team gewann den Staffelwettbewerb damit nun 
schon zum dritten Mal in Folge.

Jan Burk nahm im Mai zum zweiten Mal erfolgreich am 9. Münchner Stadttriathlon teil.
Dieser fi ndet im Bereich des Olympiaparkes statt. Am 26. Juni ist Jan für den 15. Erbacher 
Triathlon gemeldet. Hier geht es um die Olympische Distanz 1500 m Schwimmen, 43 km 

Radfahren und 10 km Laufen. Der Erbacher Tri-
athlon ist für ihn ein letzter Check für den Iron-
man Zürich am 9. Juli.

EinenTag später wird Ulrich Wahl beim Challen-
ge Roth (bei Nürnberg) starten. 

Es geht ebenfalls über die Langdistanz (3,8 km 
Schwimmen, 180 km Radfahren, und 42,195 km 
Laufen) ! Uli ist nach seiner Alpenüberquerung 
und dem Ötztaler Radmarathon in guter Form 
und will versuchen die 11-Stunden-Marke  zu 
knacken.
Bild links zeigt Ulrich Wahl beim Ötztaler Radmarathon
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Kassierertreffen

Treffen unserer Sportplatzkassierer

Das sind die Männer, auf die man sich verlassen kann, und die jede Ausrede kennen, wie 
z.B. bin Betreuer, bin auch Betreuer, noch ein Betreuer, verletzter Spieler, kein Portemonee  
usw. usw.

Von links:
Jürgen Dorn-
höfer, Rüdiger 
Göbel, Wolfgang 
Wallrabe, Frank 
Waginzik, 
Fabian Kreuter, 
Armin Gräf, 
Matthias Wilhelm, 
Volker Kiehl, Dirk 
Gerbershagen, 
Joachim Seibel, 
Lothar Dornhöfer, 
Dieter Kurth, 
Frank Weiß und 
Werner Klein
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Kinderturnen 4-10

Langeweile? Nicht bei uns!

Du bist 4-10 Jahre alt, hast donnerstags von 15.00-16.00 Uhr

Zeit und weißt nicht, was du machen sollst?

Dann komm doch, wie andere Kinder auch, in die Turnhalle Bürbach.

Dort kannst du mit gleichaltrigen Jungen und Mädchen spielen, turnen, tanzen und noch 
viel mehr. Wir freuen uns schon jetzt auf dich!

Im Februar haben wir unsere Weihnachtsfeier nachgeholt, die wegen Schnee ausfallen 
musste. Die Kinder hatten sich gewünscht, nach Kiddyx zu fahren. Dort verlebten wir ei-
nen schönen Nachmittag mit vielen leckeren Naschereien und viel Toben auf Hüpfburgen, 
Klettergerüsten, Trampolinen usw. 

Für den Senioren-Nachmittag sowie unser Waldfest haben wir einen Tanz vorbereitet und 
aufgeführt. Unter dem Motto „Wir sind die Turn-Tiger“ haben unsere Tiger gezeigt, was wir 
beim Turnen so alles machen.

Im Übrigen wollten wir noch bekannt geben, dass wir sehr froh über unsere neue Helferin, 
Lorena Uhl, sind. Lorena ist 14 Jahre alt und unterstützt uns während der Übungsstunden.

Viele Grüße von
Tanja und Tina

Bei Fragen zum Turnen meldet euch einfach bei:

Tina Laube 02 71 / 33 56 43 9 oder  Tanja Farklas 02 71 / 25 05 74 4
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Immer montags von 15.15 Uhr – 16.15 Uhr

treffen sich Kinder zwischen 1 und 4 Jahren zusammen mit ihren Müttern (und/oder Vätern) 
zum Turnen.

Wer also Spaß an Bewegung hat, gerne klettert, balanciert, springt und tobt, ist herzlich 
eingeladen,  mal bei uns vorbei zu schauen und sich uns anzuschließen.

Manchmal gehen wir auch zusammen auf den Spielplatz oder auf die Wiesen um die Turn-
halle. 

Nachdem wir Ende des letzten Jahres ein kleines Teilnehmertief hatten, können wir nun 
fröhlich melden, dass wir mittlerweile wieder eine Truppe von 6-8 Kindern mit Müttern 
sind, die sich montags austoben.

Kommt doch mal vorbei.

Eure Tanja Farklas

Vorabinfo: Tanja Farklas 0271/2505744

Mutter-Kind-Turnen



48

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Artur Weber

der am 31.03.2011 im Alter von 79 Jahren verstorben ist. Seit 58 Jahren gehörte er
unserem Verein an. Erst als aktives Mitglied der Fußballabteilung

und später als treuer Besucher unserer Spiele.  

Wir trauern mit den Angehörigen 
und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.
Der Vorstand

Nachruf
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Sozialbericht

Hallo Mitglieder und Freunde der SpVg Bürbach 09!!!

Das erste Halbjahr von 2011 ist vorbei und hiermit möchte ich die Gelegenheit nutzen und 
unsere Neuzugänge im Verein ganz herzlich begrüßen : 

Claudia Albrath-Helm, Fiorella Benc-Tesfazghi, Marcella Benc-Tesfazghi, Linn Bender, 
Carina Birkner, Christian Bolz, Andrè Farklas, Samuel Fries, Maylen-Sophie Göke, Felix 
Gräbener, Kim Hellmann, Steffen Hilker, Nico Irle, Timo Konnig, Sven Mengel, Jan Mey-
er, Angelika Michel, Emma Michel, Batuhan Osma, Klaus Popien, Sarah-Jacqueline Rath, 
Marc-Josia Reichmann, Nicole Roales-Terran, Wiebke Scharnhölz, Bruno Schneider, Mar-
co Steffen, Christina Stenner, Rita Stenner, Florian Voß, Ferdinand Weiss, Frederik Wolf

Zu folgenden schönen Ereignissen habe ich
Glückwünsche übermittelt: 
Christina und Daniel Brügger

zu Tochter Pauline
 

Hochzeit feierten im Mai 
Diana Tröps geb. Göbel und Philipp Tröps 

Goldene Hochzeit feierten im April 
Renate und Eberhard Brücher 

Ihr 25 jähriges Vereinsjubiläum feierten in diesem Jahr
Gerhild Ferger, Susanne Haardt, Marianne Meyer, Dirk Müller,
Hartmut Neef, Kirsten Neef, Evelyn Peters, Sascha Marc Peters.

Auf der Jahreshauptversammlung am 
28.01.2011 beglückwünschten die 
Vorsitzenden Jürgen Dornhöfer und Tina 
Laube die Jubilare Kirsten Neef, Susanne 
Haardt, Evelyn Peters und Sascha Marc 
Peters.
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Sozialbericht

Nun wünsche ich allen Mitgliedern und ihren Familien alles Gute und hoffentlich einen 
schönen Sommer 2011. 

Bis bald  Susanne Haardt 

Ernst Zimmermann seit 1935
Hans Heinbach  „ 1939
Gerhard Breitenbach „ 1945
Friedhelm Jung  „ 1945
Günter Meckel  „ 1945
Horst Janson  „ 1953

Eberhard Brücher „ 1954
Gerhard Fuchs  „ 1954
Ulrich Fuchs  „ 1954
Werner Klein  „ 1954
Kurt Zimmermann „ 1954
Paul Zimmermann „ 1959

Auch unsere Ehrenmitglieder sollen erwähnt werden, vielen Dank für eure Treue. 

Herzlichen Glückwunsch sagen wir allen, die im letzten halben Jahr Geburtstag hatten. 
Einen runden Geburtstag feierten:

10 Jahre
Fabian Münch 11.01.
Noah Zumbrägel 15.02.
Niklas Benndorf 24.03.
Ben Louis Wallrabe 07.06.
Nicolas Laube 30.06.

20 Jahre
Simon Krippner 06.02.
Pierre Brünsch 15.03.
Stefan Bleeser 19.05.
Moritz Wilhelm 27.05.
Sebastian Hoß 28.05.

25 Jahre
Christina Mös 07.01.
Anna Tröps 02.03.
Steffen Heyland 10.05.
Alexander Utsch 14.05.
Andrej Levin 09.06.

30 Jahre
Daniel Brügger 27.05.

40 Jahre
Thomas Werthebach 08.01.
Petra Reuter 23.01.
Thorsten Koch 30.05.

50 Jahre
Ralf Schmidt 27.01.
Hans Dieter Kiehl 13.02.
Jörn Alpers 07.04.
Andreas Stöcker 27.04.
Joachim Seibel 04.05.
Frank Weber 17.05.
Antje Kreuter 19.06.

60 Jahre
Ute Beck-Volz 26.01.
Karl-Kurt Hellduser 24.02.
Jürgen Farklas 09.03.
Eberhard Ott 05.05.
Heinz Breitsprecher 07.05.
Dieter Tröps 25.06.

70 Jahre
Ulrich Fuchs 19.03.
Rosel Debus 09.06.
Kurt Zimmermann 20.06.

75 Jahre
Eberhard Brücher 04.06.

80 Jahre
Friedhelm Jung 03.05.
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Pressespiegel
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